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Zur Zeit der Herausgabe dieses Exemplars gehören zum Verbreitungsgebiet der Verwaltungsgemeinschaft die Mitgliedsgemeinden Cursdorf, 
Deesbach, Döschnitz, Katzhütte, Meura, Rohrbach, Schwarzburg, Sitzendorf, Unterweißbach, Stadt Schwarzatal mit den Ortschaften  

Oberweißbach, Mellenbach-Glasbach und Meuselbach-Schwarzmühle.

Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“

Fotos: Ulf RyschkaMehr dazu auf Seite 7

Indienststellung LF 10 und Übergabe Indienststellung LF 10 und Übergabe 
des Feuerwehranbaus in Meura!des Feuerwehranbaus in Meura!
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Schneeräumung auf den Gehwegen und Seitenstreifen aufmerk-
sam machen.
Bei Schneefall haben die nach den Satzungen Verpflichteten die 
Gehwege, Seitenstreifen und Zugänge zu Überwegen vor ihren 
Grundstücken in einer solchen Breite von Schnee zu räumen, 
dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt ist.

Das heißt, dass der Gehweg in der Regel in voller Breite, nicht 
jedoch unter einer Breite von einem Meter geräumt werden 
soll. Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, gilt ein Gehweg als 
Streifen von 1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze. Die 
von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken sollen so 
aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehend benutz-
bare Gehwegfläche gewährleistet ist. Bei Schneeglätte muss der 
Gehweg mit geeigneten Streumaterialien abgestumpft werden.

Die Verpflichtung zur Schneeräumung und Abstumpfung der 
Gehwege besteht in der Zeit von 07.00 bis 22.00 Uhr. Bei 
Schneefall sind die Maßnahmen jeweils unverzüglich durchzu-
führen. Die Gemeinde- bzw. Stadträte haben durch Beschluss 
der Straßenreinigungssatzungen mit den Bestimmungen zum 
Winterdienst, die witterungsbedingte Verkehrssicherungspflicht 
über die Gehwegflächen in die alleinige Verantwortung der 
Eigentümer, Besitzer oder sonstiger zur Nutzung des Grund-
stückes Berechtigter übertragen.

Nicht allein, dass das vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhan-
deln gegen diese Satzungen, z. B. die Unterlassung der Schnee-
räumung, als Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann, 
sondern vielmehr die Tatsache, dass allein der Grundstücksei-
gentümer oder weitere zur Nutzung der Grundstücke Berechtigte 
im Falle eines Unfalles für den Zustand des Gehweges vor ihrem 
Grundstück voll haftbar sind, sollte hinreichender Anlass sein, die 
Schneeräumung ordnungsgemäß durchzuführen. Grundstücks-
eigentümern oder sonstig am Grundstück berechtigten Personen 
sei geraten, für den Schadenseintritt im Zusammenhang mit 
der auferlegten Räumpflicht eine entsprechend hinreichende 
Haftpflichtversicherung abgeschlossen zu haben.

Diese kann jedoch nur den Haftpflichtanspruch eines Geschä-
digten Fußgängers, gegen den zur Räumung Verpflichteten 
abdecken. Ersatz für den entstandenen Schmerz des Geschä-
digten und den Ärger des Grundstückseigentümers kann auch 
diese nicht sein. Besonders während der Tauwetterperioden 
ist vielerorts die Unsitte zu beobachten, dass der Schnee von 
den Bürgersteigen aber auch von den privaten Hof- und Gar-
tenflächen auf die öffentlichen Straßen geworfen wird. Damit 
werden Gefahrenmomente für den fließenden Verkehr förmlich 
heraufbeschworen, zumal diejenigen, die sich angesprochen 
fühlen sollten, nicht davor zurückschrecken, den Schnee direkt 
vor die vorbeifahrenden Fahrzeuge zu werfen. Im § 17 des Thü-
ringer Straßengesetzes heißt es: „Wer eine Straße über das 
übliche Maß hinaus verunreinigt, hat die Verunreinigung ohne 
Aufforderung unverzüglich zu beseitigen; andernfalls kann der 
Träger der Straßenbaulast, in Ortsdurchfahrten die Gemeinde, 
die Verunreinigung auf Kosten des Verursachers beseitigen … “ 
„Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig eine 
von ihm verursachte Verunreinigung einer öffentlichen Straße 
nicht unverzüglich beseitigt;“ Diese Ordnungswidrigkeit kann 
entspr. § 50 Abs.2 des Thüringer Straßengesetzes mit einer 
Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet werden.

Darüber hinaus sind die auf die Straße verbrachten Schnee-
mengen Verkehrshindernisse im Sinne des § 32 der Straßen-
verkehrsordnung. Im besonders schweren Fall kann die oben 
genannte Unsitte deshalb sogar als Straftat nach dem Strafge-
setzbuch verfolgt werden. Da es sich bei dem Verbringen von 
Schnee auf eine üblicherweise geräumte öffentliche Straße um 
eine Verunreinigung im Sinne des Thüringer Straßengesetzes 
handelt, kann es dem Anlieger also sehr kostspielig werden, die 
ungeliebten Schneemassen auf die oben genannte Weise von 
seinem Grundstück zu entsorgen.
Das der ein oder andere Anlieger aus Platzgründen gezwungen 
ist bei übermäßigem Schneeaufkommen die Schneemassen 
von seinem Grundstück zu beseitigen, ist im Einzelfall sicherlich 
verständlich. Nicht jedoch, wenn dies auf Kosten der öffentlichen 
Sicherheit und Verkehrssicherheit sowie zu Kosten der Allge-
meinheit, der Stadt oder der Gemeinde geschieht.

Ihr Ordnungsamt
Verwaltungsgemeinschaft Schwarzatal

Öffnungszeiten in der Verwaltung
Für das Jahr 2026 gelten unverändert folgende Sprechzeiten 
in unserer Verwaltung:

Vormittag Nachmittag
Montag,
Mittwoch -  
Freitag

nach
Vereinbarung

nach
Vereinbarung

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeit ohne Termin:
Dienstag von 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr.
Für die anderen Wochentage sind vorher vereinbarte 
Termine in der Verwaltung möglich.

Die Verwaltung ist unter folgenden Rufnummern erreichbar:

Einwahl über:
036705 / 67 -
Durchwahl

oder 036730 / 343 -
Durchwahl

�
Amt Durchwahl
Gemeinschaftsvorsitzender: -102
Bauamt: -411 / -412
Hauptamt: -144
Amtsblatt: -151
Einwohnermeldeamt:
Oberweißbach
Sitzendorf

�
-132
-131

Friedhofswesen: -433
Kasse: -222 / -224
Kindergartenverwaltung: -434
Liegenschaften: -421 / -422 / -434
Ordnungsamt: -432 / -433 / -435
Standesamt: -151
Steuern: -231 / -232
Personalamt: -143 / -144

�
Bürgermeister  
Gemeinde Sitzendorf 036730 / 343-900
Bürgermeister  
Stadt Schwarzatal 036705 / 67-800

�
AGATHE-Beraterin 0152 / 22 35 51 09

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage und den entsprechenden Aushängen.

Verwaltungsgemeinschaft 
„Schwarzatal“

Räum,- und Straßenreinigungspflicht der 
Anlieger und Grundstückseigentümer 
auch im Winter

Wie alljährlich, dürfen wir die Anlieger und Grundstückseigen-
tümer unserer Mitgliedsgemeinden wieder auf die ihnen durch 
Satzungen der Gemeinden auferlegte Straßenreinigungs-
pflicht und insbesondere mit der damit verbundenen Pflicht zur  
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Pressekontakt:
Susan Kasten
Telefon: 0361 57 3113-878
E-Mail: susan.kasten@bueb.thueringen.de

Die Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen
Claudia Democh
Jürgen-Fuchs-Straße 1
99096 Erfurt
Telefon: +49 (361) 57 3113871
Fax: +49 (361) 57 3113872

Gemeinde Cursdorf

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 17. Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Cursdorf am 23.07.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Am 23.07. 2026 wurden im öffentlichen Teil der 18. Sitzung keine 
Beschlüsse gefasst.

Nicht öffentlicher Teil
Am 23.07.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 18. Sitzung 
2 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Frank Eilhauer
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 18. Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Cursdorf am 30.09.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 094-18/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Abgabe einer Stellung-
nahme zum 2. Entwurf des Teilplanes „Windenergie“ Mittelt-
hüringen
Abstimmungsergebnis: Ja: 5; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 30.09.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 18. Sitzung 
1 Beschluss gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Frank Eilhauer
Bürgermeister

Sonstiges

ADFC-Fahrradklima-Test

Macht Radfahren eher Spaß 
oder bedeutet es eher Stress? 
Sind Radwege gut befahrbar 
oder oft durch Hindernisse blo-
ckiert? Wie sieht es mit Fahr-
radabstellmöglichkeiten aus? 
Wie ist die Radwegweisung? 
Diese und viele weitere Fragen 
sind Teil des ADFC-Fahrrad-
klimatests, der aktuell die Zufriedenheit der Radfahrenden in 
Deutschland mit den Radfahrbedingungen vor Ort erfragt.
Alle Menschen in der VG Schwarzatal sind herzlich eingela-
den, sich an der Online-Umfrage zu beteiligen. Sie dauert etwa 
zehn Minuten und läuft bis zum 30. November 2026 über die 
Internetseite https://fkt.adfc.de. Neben den Erwachsenen sind 
in diesem Jahr erstmals auch Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10-20 Jahren eingeladen, ihre eigenen Erfahrungen in 
einem speziell für sie entwickelten Fragebogen mitzuteilen: 
https://fkt.adfc.de/fkt-jugendliche.

Die Ergebnisse helfen Verantwortlichen in Politik und Verwaltung, 
die Sicht der Radfahrenden besser zu verstehen, den Erfolg 
bisheriger Maßnahmen einzuschätzen und weitere Maßnahmen 
zielführend zu planen.
Herzlichen Dank!

Margret Seyboth und Sophie Seher
vom ADFC Thüringen

Veröffentlichungen anderer Behörden

Sprechtag der Bürgerbeauftragten 
des Freistaats Thüringen in Saalfeld

Die Bürgerbeauftragte ist die Ombudsstelle des Freistaats Thü-
ringen für Hilfe in Behördenangelegenheiten und Unterstützung 
bei Problemen mit Ämtern und staatlichen Stellen.
Jede*r kann sich mit Wünschen, Anliegen und Vorschlägen an die 
Bürgerbeauftragte wenden. Sie hilft kostenfrei, schnell, unbüro-
kratisch und neutral bei der Suche nach einer einvernehmlichen 
Lösung, klärt schwierige Sachverhalte und erläutert rechtliche 
Zusammenhänge.

Der nächste Sprechtag der Bürgerbeauftragten Claudia Democh 
vor Ort findet statt am:

Dienstag, den 17. November 2026
ab 9:00 Uhr

im Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt,
Schloßstraße 24 (Beratungsraum am Bürgerempfang)

07318 Saalfeld
Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, vorab tele-
fonisch einen konkreten Termin an diesem Tag zu vereinba-
ren. Unterlagen und Korrespondenzen (wie Bescheide o. a. 
Behördenschreiben) sollten zum Termin bereits mitgebracht 
werden.

B ü r g e r a n l i e g e n  kö n n e n  j e d e r ze i t  a u c h  te l e fo -
nisch unter +49 361 57 3113-871, schriftlich über das 
PF 90 04 55, 99107 Erfurt, über das Formular unter 
www.bueb.thueringen.de/kontakt/ihr-anliegen-einreichen sowie 
per Mail an post@bueb.thueringen.de eingereicht werden.
Weitere Termine für Sprechtage an anderen Orten sowie Infor-
mationen zur Arbeit der Bürgerbeauftragten finden Sie unter 
www.bueb.thueringen.de.
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Gemeinde Deesbach

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

  

Veranstaltungen

Einladung zum Volkstrauertag

Liebe Deesbacherinnen und Deesbacher,
am 15. November 2026 kommen wir zusammen, um der Men-
schen zu gedenken, die durch Krieg und Gewalt ihr Leben 
verloren haben. Wir erinnern uns an die Gefallenen und Ver-
missten und an die Familien, die mit ihrem Verlust weiterleben 
mussten.

Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung. Aber gerade 
heute geht unser Blick auch auf die Menschen, die wieder 
unter Krieg und Gewalt leiden.

Wir wünschen uns, dass dieser Krieg endlich beendet wird. 
Dass die Waffen schweigen und Menschen wieder ohne Angst 
um ihre Familien und ihre Zukunft leben können. Frieden darf 
kein ferner Wunsch bleiben. Er muss das Ziel sein.

Wir wollen an diesem Tag nicht nur zurückblicken, sondern 
auch ein Zeichen für den Frieden setzen. Denn jeder Mensch, 
der durch Krieg sein Leben verliert, hinterlässt Trauer und 
Leid. Das dürfen wir nicht vergessen.
Als Gemeinde wollen wir gemeinsam innehalten, erinnern 
und unserer Hoffnung Ausdruck geben: Wir wollen Frieden. 
Wir wollen, dass die Waffen schweigen und die Menschen 
wieder in Frieden miteinander leben können.

Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Ort: Franziskuskapelle
Datum: Sonntag, 15.11. 2026
Beginn:09:00 Uhr

Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Kranzniederle-
gung am Denkmal auf dem Friedhof statt.

In stillem Gedenken
Christian Göbke

Pfarrer
Marcel Zim-

mermann
Ortsbrandmeister

Claudia Böhm
Bürgermeisterin
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Veranstaltungen

Gemeinde Katzhütte

Einwohnerversammlung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Freitag, den 27.11.2026, findet eine Einwohnerversamm-
lung statt.

Ort: Sporthalle
Zeit: 18:30 Uhr

Themen:
1. Anpassung Grundsteuer A und B zum 01.01.2027
2. Anpassung Beiträge Kindergarten zum 01.01.2027
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Anfragen der Bürger

Ich lade euch recht herzlich ein und wünsche mir eine rege 
Beteiligung.

Ramona Geyer
Bürgermeisterin
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Mitteilungen

Ein starkes Zeichen für Sicherheit 
und Zusammenhalt

Freiwillige Feuerwehr Meura feiert 
Fahrzeugübergabe, Fahrzeugweihe und 
Einweihung des Gerätehausanbaus
Ein besonderer Tag für Meura, ein bedeutender Meilenstein für die 
Freiwillige Feuerwehr und ein starkes Zeichen für den Zusammenhalt 
in der Gemeinde: Am 3. Oktober 2026 standen die offizielle Fahrzeug-
übergabe und die feierliche Weihe des neuen Feuerwehrfahrzeuges 
LF 10 sowie die Einweihung des Gerätehausanbaus ganz im Zeichen 
von Anerkennung, Dankbarkeit und Zuversicht. Was an diesem Tag 
gefeiert wurde, war weit mehr als die Übergabe moderner Technik 
und die Fertigstellung eines Bauvorhabens. Es war ein Bekenntnis 
zur Sicherheit der Menschen, zur Zukunft des Dorfes und zu einer 
Gemeinschaft, die füreinander einsteht.
Zahlreiche Gäste, Vertreter aus Politik und Verwaltung, kirchliche Wür-
denträger sowie Kameradinnen und Kameraden befreundeter Feu-
erwehren aus den umliegenden Orten waren gekommen, um diesen 
besonderen Anlass gemeinsam mit der Feuerwehr Meura zu begehen.
Zu den Ehrengästen zählten Landrat Marko Wolfram, der Vorsit-
zende der Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“ Ulf Ryschka, 
Kreisbrandinspektor Christian Patze, Bürgermeisterin Marina Kasi-
mir sowie Pfarrer Christian Göbke. Auch Vertreter der Freiwilligen 
Feuerwehren aus den Nachbargemeinden unterstrichen mit ihrer 
Anwesenheit die Verbundenheit innerhalb der Feuerwehrfamilie.

Ein Zeichen der Verbundenheit und des Dankes
Ein besonderer Moment der  
Veranstaltung war die Ehrung der 
anwesenden Gäste und Vertreter 
der umliegenden Feuerwehren 
durch Ortsbrandmeister Michael 
Jacob. Als Zeichen der Anerken-
nung und Verbundenheit verlieh 
er ihnen eine Ehrenmünze. Da 
zwei Vertreter der Verwaltungs-
gemeinschaft „Schwarzatal“ lei-
der nicht anwesend sein konn-
ten, erfolgte die Übergabe der 
Ehrenmünze und der Urkunde 
an Beate Wittig und Sebastian 
Hofmann durch Ulf Ryschka im Nachgang.
Die Ehrenmünze stand damit sinnbildlich für eine Gemeinschaft, 
die über einzelne Orte und Zuständigkeiten hinausreicht. Sie 
erinnerte daran, dass erfolgreiche Feuerwehrarbeit immer auch 
auf Menschen angewiesen ist, die sich gegenseitig unterstützen 
und gemeinsam für ein Ziel eintreten.

Eine Investition, hinter der viele Menschen stehen
Bis ein neues Feuerwehrfahrzeug offiziell übergeben und ein 
Gerätehausanbau eingeweiht werden kann, braucht es mehr 
als Geld und gute Ideen. Es braucht Menschen, die ein Vorha-
ben anstoßen, planen, begleiten, unterstützen und schließlich 
Wirklichkeit werden lassen.
Ein besonderer Dank gebührt den Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Meura. Ihr Einsatz endet nicht 
mit einem abgeschlossenen Bauprojekt oder einer feierlichen 
Fahrzeugübergabe. Sie sind es, die die neue Ausstattung mit 
Leben füllen, sie pflegen und einsetzen und weiterhin ihre Freizeit 
in den Dienst der Sicherheit aller stellen.
Denn eine starke Feuerwehr braucht moderne Technik und gute 
Bedingungen. Vor allem aber braucht sie Menschen, die fürein-
ander einstehen. In Meura ist diese Bereitschaft spürbar - und 
sie ist ein wertvoller Beitrag zu einem sicheren, lebendigen und 
solidarischen Dorfleben.

Gemeinde Meura

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 13. Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Meura am 30.09.2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 085-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung von Streusalz 
für den Winterdienst
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 086-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe  
Wiederaufforstung/Pflanzaktion
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 087-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe  
Jungwaldpflege
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 088-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Beauftragung eines Rechts-
anwaltes
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 089-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung der Straßenent-
wässerung „Alte Straße“
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 093-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung Verkauf des Flurstücks 294/6, 
Flur 1, Gemarkung Meura, bebaut mit dem Objekt 98744 Meura, 
Ortsstraße 99 - Öffentliche Ausschreibung -
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 090-13/2026 vom 30.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf des Feuerwehr-
fahrzeuges der Gemeinde Meura
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 30.09.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 13.Sitzung 
2 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Marina Kasimir
Bürgermeisterin
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Beschlüsse des Gemeinderates

In der 12. Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Rohrbach am 07.10.2026 
wurde folgender Beschluss gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 031-12/2026 vom 07.10.2026
Beratung und Beschlussfassung Trinkwasseranschluss am 
Festplatz
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 07.10.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 12. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Carmen Schachtzabel
Bürgermeisterin

Stadt Schwarzatal

ThüringenForst - Anstalt 
öffentlichen Rechts

verkauft ein Objekt in 98744 Stadt 
Schwarzatal / Ortsteil Meuselbach-
Schwarzmühle, Laubtalstraße 3

Gemarkung Meuselbach Flur 1, Flurstücke 1063/306, 
1255/305, 1256/305; Flur 5, Flurstück 1564/1 Fläche gesamt 
1.006 m²
Orientierungswert: nach Gebot
Ein Expose` zum Ausschreibungsobjekt kann per Email über 
liegenschaftsmanagement@forst.thueringen.de (Tel. 0361 57 
401 2152) angefordert werden.
Ihr für beide Seiten unverbindliches schriftliches Preisan-
gebot senden Sie bitte im verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift:
Umschlag nicht öffnen Kaufpreisangebot:
8014-F-402-2021-0004/19-10
bis zum 11.01.2027 an:
ThüringenForst AöR-Zentrale
SG 1.4 Liegenschaften
Hallesche Straße 20
99085 Erfurt

Gemeinde Rohrbach

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Rohrbach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, unbefristet einen

Mitarbeiter
für den kommunalen Bauhof (m/ w/ d)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung mit einer 
durchschnittlichen monatlichen Arbeitszeit von 43 Stunden.

Wir suchen einen teamfähigen, flexiblen, freundlichen, auf-
geschlossenen und belastbaren Mitarbeiter/in mit Organi-
sationstalent, der Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 
und hoher Einsatzbereitschaft für alle anfallenden Aufgaben.

Diese sind u.a. Straßenreinigung, Mäharbeiten, Friedhofsar-
beiten sowie Arbeiten an öffentlichen Verkehrsflächen.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
- eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 

und möglichst mehrjährige Berufserfahrung
- der Führerschein der Klasse B, wünschenswert CE oder C

Erwartet wird der pflegliche Umgang mit den kommunalen 
Fahrzeugen, Anlagen und Arbeitsgeräten.

Die Vergütung erfolgt zum gesetzlichen Mindestlohn.

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung (mindestens 
Lebenslauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis zum 24.11.2026 
unter dem Kennwort „Bauhof Rohrbach“ an die

Verwaltungsgemeinschaft Schwarzatal
Frau Protze - persönlich

Markt 5
98744 Schwarzatal

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.

Nähere Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie im 
Internet unter www.vg-schwarzatal.de.

Die im Zusammenhang mit der Bewerbung eventuell entstan-
denen Kosten sowie Reisekosten für das Auswahlgespräch 
können nicht erstattet werden. Die Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber werden nach Abschluss des 
Stellenbesetzungsverfahrens unter Einhaltung aller daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. Bei gewünsch-
ter Rücksendung der Unterlagen ist der Bewerbung ein fran-
kierter Rückumschlag beizufügen.

Die Datenschutzhinweise, im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSVGO, können 
Sie auf der Homepage unter Link:
https://vg-schwarzatal.de/Impressum/ Veröffentlicht
unter: Information zum Datenschutz im Bewerbungsverfah-
ren downloaden.

Carmen Schachtzabel
Bürgermeisterin
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Nicht öffentlicher Teil
Am 22.06.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 10. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Mario Schmidt
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse des Ortschaftsrates

In der 11. Sitzung des Ortschaftsrates 
Oberweißbach/Thür.Wald am 21.09.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 016-11/2026 vom 21.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über Antrag auf Unterstützung 
des Kirmes Verein Oberweißbach - Kinderkirmes
Abstimmungsergebnis: Ja: 8; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 017-11/2026 vom 21.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über Antrag auf Unterstützung 
des Carneval Club Oberweißbach e. V. - Kinderfest
Abstimmungsergebnis: Ja: 8; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 018-11/2026 vom 21.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eines Glühwein-
erhitzer
Abstimmungsergebnis: Ja: 8; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 21.09.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 11. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Mario Schmidt
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates

In der 20. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses Stadt Schwarzatal am 
19.10.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 004-20/2026 vom 19.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung persönli-
cher Schutzausrüstung (PSA) für die Feuerwehren der Stadt 
Schwarzatal
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 19.10.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 20. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Frank Müller
Bürgermeister

Beschlüsse des Stadtrates
In der 22. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Schwarzatal am 24.09.2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 155-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über Anpassungsarbeiten Fahr-
bahn „Hügel“ in Oberweißbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein:; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 156-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung Teilinstandsetzung Garten-
straße 1-4
Abstimmungsergebnis: Ja: 10; Nein: 0; Enthaltungen: 1

Beschluss Nr. 157-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über die Befestigung der Wen-
destelle „Alte Deponie“ Oberweißbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 158-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung 
zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Lichtenhain/Bgb. in 
3 Straßenzügen
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 159-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussempfehlung zur Erneuerung der Stra-
ßenentwässerung und Löschwasserversorgung in Lichtenhain/
Bgb. in 3 Straßenzügen
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 160-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über Instandsetzung Straße 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1a - 1c in Mellenbach-Glasbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 161-22/2026 vom 24.09.2026
Beratung und Beschlussfassung über Instandsetzung Straße 
Glasbach von Brücke A.-Bebel-Straße bis neue Brücke in Mel-
lenbach-Glasbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 11; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 24.09.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 22. Sitzung 
2 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Frank Müller
Bürgermeister

Beschlüsse des Ortschaftsrates

In der 10. Sitzung des Ortschaftsrates 
Oberweißbach/Thür.Wald am 22.06.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 014-10/2026 vom 22.06.2026
Beratung und Beschlussfassung über den Antrag VdK - Aus-
bau und Aufrechterhaltung der Angebote des gemeinnützigen 
Verbandes
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 015-10/2026 vom 22.06.2026
Beratung und Beschlussfassung über Antrag der AG Stadtarchiv 
- Neuanschaffung Notebook/ Druckerpatrone
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0
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Stadt Schwarzatal

Mitteilungen

AWO-Ortsverein Fröbelstadt 
Oberweißbach gewinnt Challenge

Der AWO-Ortsverein Fröbelstadt Oberweißbach hat die Chal-
lenge des AWO-Landesverbandes Thüringen gewonnen. Ziel war 
es, im Verhältnis zu den bestehenden Mitgliedern die meisten 
neuen Mitglieder zu werben.
Für diesen Erfolg wurde der Ortsverein beim AWO-Ball in Erfurt 
mit einer Geldprämie von 400 Euro ausgezeichnet. Die Auszeich-
nung ist eine schöne Anerkennung für das Engagement des 
Vereins und den Einsatz für eine starke Gemeinschaft.
Nicole Neupert- Fünfstück und Ortschaftsbürgermeister Mario 
Schmidt nahmen die Auszeichnung im Erfurter Kaisersaal ent-
gegen.

Neue drehbare Himmelsliege am Hopfberg

Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Heimatverein.
Am Hopfberg gibt es eine neue Attraktion: Direkt neben der 
bekannten Schokoladenbank lädt ab sofort eine drehbare Him-
melsliege zum Entspannen, Verweilen und Genießen ein. Sie 
bietet Spaziergängern, Wanderern und Gästen die Möglichkeit, 
eine kleine Pause einzulegen, den Blick in den Himmel schweifen 
zu lassen und die schöne Umgebung zu genießen. Ermöglicht 
wurde diese schöne Ergänzung durch den Fremdenverkehrs- 
und Heimatverein Lichtenhain, der die Himmelsliege nicht nur 
finanziert, sondern auch selbst aufgestellt hat. Im Namen der 
Gemeinde möchte ich mich ganz herzlich bei allen Mitgliedern 
des Vereins für dieses Engagement bedanken. Der Fremdenver-
kehrs- und Heimatverein Lichtenhain gehört zu den überdurch-
schnittlich aktiven Vereinen unserer Gemeinde. Mit viel Einsatz, 
Tatkraft und Heimatverbundenheit leistet er einen wichtigen 
Beitrag dazu, unseren Ort noch lebens- und liebenswerter zu 
gestalten. Gerade solche Initiativen zeigen, wie viel durch ehren-
amtliches Engagement bewegt werden kann. Die neue dreh-
bare Himmelsliege ist nicht nur eine besondere Sitz- und Lie-
gemöglichkeit, sondern auch ein weiterer Baustein, der unseren 
Hopfberg aufwertet und sowohl Einheimischen als auch Gästen 

Jagdgenossenschaft 
Meuselbach-Schwarzmühle

Einladung zur Versammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Meuselbach- 
Schwarzmühle lädt hiermit zur nicht öffentlichen Mitglie-
derversammlung

am Donnerstag, den 03.12.2026 um 18:00 Uhr
in das Vereinshaus Hirsch

im Ortsteil Meuselbach-Schwarzmühle,
Stadt Schwarzatal

ein. Die Einladung ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundflächen die zum Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft 
Meuselbach-Schwarzmühle gehören.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Rechenschafts- und Kassenbericht
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertra-

ges aus der Jagdnutzung
7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes, des 

Kassenwarts und Kassenprüfer
8. Beschluss zur Kapitalanlage und Anbieterwechsel
9. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts-

plan
10. Bericht der Jagdpächter/ angestellten Jäger
11. Anfragen, Informationen, Verschiedenes
12. Schlusswort des Jagdvorstehers

Zur Ausübung der Mitgliedschaftsrechte (hier: Teilnahme 
an der Sitzung und Stimmberechtigung der Jagdgenossen) 
haben die anwesenden und vertretenen Jagdgenossen vor 
dem Einlass zur Vollversammlung der Jagdgenossen aktuelle 
Grundbuchauszüge vorzulegen. Bei Erbengemeinschaften 
ist zusätzlich der Eigentumsanteil durch Erbschein zu bele-
gen. Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft 
kann sich jeder Jagdgenosse
1. durch seinen Ehegatten,
2. durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie 

oder dessen Ehegatten,
3. durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte voll-

jährige Person oder
4. durch einen bevollmächtigen Volljährigen derselben 

Jagdgenossenschaft

angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich.

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdge-
nossen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre ver-
fassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.

gez.
Patrick Höhn
Jagdvorsteher
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Vereine und Verbände

Erlebnisreiches Kinderfest des CCO

Schon traditionsgemäß lud der Carnevalclub Oberweissbach 
anlässlich des Kindertages 2026 in die Grotte ein. Viele Kinder 
folgten mit ihren Eltern der Einladung. Mit vielen Stationen zum 
Spielen, Basteln, sportlicher Betätigung und Einweisung in Ret-
tungsmaßnahmen der Feuerwehr war für Kurzweil gesorgt. Für 
die Teilnahme an den Stationen erhielten die Kinder Preise. Mit 
leckerem Gebäck, Kaffee und Bratwurst versorgten die Karne-
valisten ihre Gäste. Besonders die Hüpfburg war ständig von 
Mädchen und Jungen belegt. Der CCO bedankt sich beim FSV 
95 Oberweissbach und der Feuerwehr Oberweissbach für die 
Unterstützung sowieso bei den vielen Gästen. Ein stimmungs-
voller Kindertag ging 18.00 zu Ende. Ortschaftsbürgermeister 
Mario Schmidt bedankte sich bei den arrangierten Veranstaltern.

Bernhard Schmidt

zugutekommt. Herzlichen Dank an den Fremdenverkehrs- und 
Heimatverein Lichtenhain für diese tolle Idee, die Finanzierung 
und den tatkräftigen Einsatz! Ich wünsche allen Besucherinnen 
und Besuchern viel Freude mit der neuen Himmelsliege, erhol-
same Momente und einen schönen Aufenthalt am Hopfberg.

Ortschaftsbürgermeister Mario Schmidt

Veranstaltungen

 

 Der Kirmesverein Oberweißbach e.V. lädt wieder ein. 
 

       84. Mundoatschdammdesch  
 

Wo:       Jugendclub Oberweißbach 
Wenne: Sonnamd 21. November 
Zoid:     19:00 Uhr 

       
Es geht um Geschäfte in Oberweißbach um 1936 

 Ambulanz-Bau und einen 
 

  ehemaligen Arzt von Wißbch  
         

     Teil 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Mundart- und Freunde der Heimat- und Brauchtumspflege sowie historisch Interessierte, 
Urlauber, Luftschnapper, Einheimische, Fremde, Neugierige und Freunde des Vereins,  
sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Für das Leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt. 
         
 

Kirmesverein Oberweißbach e.V. 
        Klaus-Peter Walther  
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Für die Schule soll der Besuch jedoch mehr sein als ein einma-
liges Erlebnis. „Für uns war dieser Besuch ein toller Impuls“, 
erklärt die stellvertretende Schulleiterin Christine Kleemeyer. 
Ziel sei es, gesunde Ernährung künftig stärker im Schulalltag zu 
verankern. Eine Koch-AG könnte dabei ein erster Schritt sein.

Gleichzeitig offenbarte der Projekttag, welches Potenzial in der 
Schulverpflegung steckt, aber auch, wo die Grenzen der vorhan-
denen Küchenausstattung liegen. Langfristig hofft die Schule 
deshalb auf eine Modernisierung ihrer Küche, um perspektivisch 
auch frisch zubereitete Mahlzeiten anbieten zu können.

Das Projekt „Sterneküche macht Schule“ hat bundesweit bereits 
mehr als 200 Schulen und Kindertagesstätten unterstützt. Im 
Mittelpunkt stehen eine gesunde, nachhaltige und zugleich wirt-
schaftliche Schulverpflegung sowie die Schulung der Küchen-
teams.
Für die Regelschule „Friedrich Fröbel“ bleibt ein außergewöhn-
liches Erlebnis, das Schülerinnen und Schülern nicht nur neue 
Einblicke in die Welt des Kochens eröffnete, sondern möglicher-
weise auch den Anstoß für langfristige Veränderungen gegeben 
hat. Denn der Besuch hat gezeigt: Gesunde Ernährung kann 
begeistern - und Schule kann weit mehr sein als ein Ort des 
Lernens aus Büchern.

Bild vom Projekttag: Stefan Lembert

Gemeinde Schwarzburg

Amtliche Mitteilung zur Haushaltssatzung 
der Gemeinde Schwarzburg für 
das Haushaltsjahr 2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzburg hat in seiner Sit-
zung am 07.09.2026 mit Beschluss-Nr.: 055-11/2026 die 1. Haus-
haltssatzung 2026, den Haushaltsplan 2026 mit seinen Anlagen 
und mit Beschluss-Nr.: 056-11/2026 den dazugehörigen Finanz-
plan 2026 beschlossen.
Mit Schreiben vom 09.09.2026 wurden die o. g. Beschlüsse 
dem Landratsamt Saalfeld - Rudolstadt als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt. Es gab genehmigungs-
pflichtige Bestandteile. Mit Schreiben vom 05.10.2026 (Az.: 
093.902:51_082(26)_1_03/nheu) wurde mitgeteilt, dass die 
Genehmigung erteilt wird und weiterhin keine Einwände gegen 
die Bekanntmachung bestehen.

Entsprechend der Vorschriften des § 55 in Verbindung mit § 57 
und § 21 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) ist die 
Haushaltssatzung öffentlich bekannt zu machen.

Wissbscher Kermse 2026

Die 247. Wissbscher Kermse fand vom 10.10. bis 17.10.26 statt. 
Neben Tanzabenden, Ständchen von der gräflichen Burg bis 
ins Tal der Liebe und Kinderkermse mit Umzug war der 30. 
Scharpschtag wieder ein Höhepunkt.
Es wurden 220 kg Kartoffeln und 10 kg Zwiebeln mit Hand 
geschält. Über 300 Gäste ließen sich 1200 Scharpsche schme-
cken. Zwiebelschäler war neben Hannes Liebmann traditions-
gemäss seit Jahrzehnten Peter Jahn. Er soll die Gabe haben, 
beim Zwiebelschälen nicht zu „Weinen“
Im Rahmen der Festtage wurde Ralf Greiner-Fuchs für 40 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft geehrt.
Dank gilt den Vereinsmitgliedern, dass sie trotz personeller 
Probleme die Tradition der Wissbscher Kermse hochhalten und 
bewahren.

Bernhard Schmidt

Schulen / Kindereinrichtungen

Sterneküche macht Schule

Fernsehkoch Stefan Marquard begeistert 
Oberweißbacher Schüler
Ein Spitzenkoch, neun motivierte Jugendliche und jede 
Menge frische Zutaten: An der Regelschule „Friedrich Frö-
bel“ in Oberweißbach wurde gezeigt, wie gesunde Schulver-
pflegung gelingen kann. Auch das MDR Thüringen Journal 
berichtete darüber.
OBERWEISSBACH. Wo sonst der Schulalltag den Takt vorgibt, 
wurde Anfang Oktober geschnippelt, gerührt und mit Begeiste-
rung gekocht. Fernsehkoch Stefan Marquard war im Rahmen des 
bundesweiten Präventionsprojekts „Sterneküche macht Schule“ 
der KNAPPSCHAFT zu Gast an der Staatlichen Regelschule 
„Friedrich Fröbel“.

Den Auftakt bildete eine öffentliche Vorkochveranstaltung, bei 
der Marquard demonstrierte, dass gesunde Ernährung weder 
aufwendig noch teuer sein muss. Mit kreativen Ideen und unkon-
ventionellen Zubereitungsmethoden zeigte er, was sich selbst mit 
begrenzten Möglichkeiten in einer Schulküche erreichen lässt.

Am darauffolgenden Projekttag durften neun Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 8 bis 10 selbst aktiv werden. Sie hat-
ten sich im Vorfeld für die Teilnahme beworben und erhielten 
nun die Gelegenheit, gemeinsam mit dem bekannten Koch ein 
frisches Mittagessen zuzubereiten. Hähnchengeschnetzeltes mit 
Curryblumenkohl und Kartoffelstampf stand auf dem Speiseplan. 
Dabei ging es nicht nur um das Kochen selbst, sondern auch um 
Teamarbeit, den bewussten Umgang mit Lebensmitteln und die 
Freude an gesunder Ernährung.

Auch das MDR Thüringen Journal begleitete das besondere 
Ereignis und zeigte die Jugendlichen bei der gemeinsamen 
Zubereitung und Ausgabe der Speisen.
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Beschlüsse des Gemeinderates

In der 12. Sitzung Gemeinderates der 
Gemeinde Schwarzburg am 19.10.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 062-12/2026 vom 19.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung 
für den Ersatzneubau der Brücke BW 02 über die Schwarza
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 063-12/2026 vom 19.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Beschaffung von Streusalz 
für den Winterdienst
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 064-12/2026 vom 19.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zu den Hebesätzen ab 2027
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 19.10.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 12. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Heike Printz
Bürgermeisterin

Amtliche Mitteilung zur 2. 
Änderungssatzung zur Satzung der 
Gemeinde Schwarzburg über die Erhebung 
einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung) 
zuletzt geändert 13.11.2018

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.09.2026 mit 
Beschluss-Nr.: 057-11/2026 die 2.Änderungssatzung zur Satzung 
der Gemeinde Schwarzburg über die Erhebung einer Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) zuletzt geändert 13.11.2018, mit 
seinen Anlagen beschlossen.
Mit Schreiben vom 29.09.2026 wurde der o.g. Beschluss dem 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt als zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt. Diese bestätigte den Eingang der 
2.Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Schwarzburg 
über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung) 
zuletzt geändert 13.11.2018, mit Schreiben vom 13.10.2026 (AZ.: 
093.020:05_007_082(26)1-03/sege).
Entsprechend der Vorschriften des § 2 Abs. 4 Thüringer Kommu-
nalabgabengesetz (ThürKAG) wird die 2.Änderungssatzung zur 
Satzung der Gemeinde Schwarzburg über die Erhebung einer 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung) zuletzt geändert 13.11.2018, 
öffentlich bekanntgemacht:

2. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde 
Schwarzburg über die Erhebung einer Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung), zuletzt geändert 13.11.2018

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Kommunal-
ordnung (ThürKO) vom 16. August.1993 (GVBI. S. 501) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar.2003 (GVI. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. Dezem-
ber 2025 (GVBl. S. 22, 47), der §§ 1,2,5,17 und 18 des Thüringer 
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) vom 7. August.1991 
(GVBI. S. 285/329), in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 19. September 2000 (GVBI. S 301), zuletzt geändert durch 
Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Schwarzburg in seiner Sitzung 
vom 07.09.2026 folgende Änderungssatzung beschlossen:

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 09.11.2026 bis 20.11.2026 
zu den üblichen Dienststunden der Verwaltungsgemeinschaft 
„Schwarzatal“ in der Dienststelle Sitzendorf, Hauptstr. 34, 07429 
Sitzendorf, Zimmer 210 und in der Dienststelle Stadt Schwarzatal 
OT Oberweißbach, Markt 5, 98744 Schwarzatal, Zimmer 8a zur 
Einsichtnahme aus und kann darüber hinaus bis zur Entlastung 
und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres in der Kämmerei, Dienststelle Sitzendorf, Hauptstr. 
34, 07429 Sitzendorf, Zimmer 210, zu den üblichen Dienststun-
den eingesehen werden.

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Schwarzburg für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 55 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) erlässt 
die Gemeinde Schwarzburg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 948.265 EUR
und

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 603.780 EUR

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 136.335 EUR fest-
gesetzt.
Dabei handelt es sich um das Kreditkontingent aus dem Thür-
KIpG 2026 - 2029
(Thüringer Kommunales Investitionsprogrammgesetz 2026 bis 
2029).

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 1.555.000 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
(A)

300 v. H.

für sonstige Grundstücke (B) 485 v. H.
2. Gewerbesteuer 400 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 158.000,00 EUR 
festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft
Damit tritt die Hebesatzsatzung aus 2025 außer Kraft.

Gemeinde Schwarzburg, den 07.10.2026
gez. Heike Printz� (Siegel)
Bürgermeisterin der Gemeinde Schwarzburg

Belehrung:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung und diese 
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Gemeinde 
Unterweißbach schriftlich unter Angabe der Gründe geltend 
gemacht werden. Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer 
Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend 
gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
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Am 15.8.26 veranstalteten wir anstelle des Uferfestes unser 
Badfest. Das war ein riesiger Erfolg bei bestem Wetter. Unsere 
Highlights für die Kinder waren Wasserlaufbälle, Schaumka-
none, Hüpfburg, Tombola und Glücksrad. Für die Erwachsenen 
gabs „Aqua-Fit mit Monika“ und beste Unterhaltung mit einer 
Liveband. Kulinarisch verwöhnten wir unsere Gäste neben dem 
normalen Kioskangebot mit Bratwürsten, zweierlei Suppen, Kar-
toffelpuffer süß und herzhaft vom Kohleofen und Zuckerwatte.

Der laue Sommerabend krönte diesen tollen Tag mit dem Som-
merkino „Manche mögens heiß“. Mit einem Cocktail in der Hand 
schauten viele Gäste diesen lustigen Klassiker.

Eine große Hürde haben wir 2026 auch gemeistert. Unser Pro-
jekt „Neue Trinkwasserleitung“ haben wir erfolgreich abge-
schlossen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern, die unser 
Projekt unterstützt haben, bei der Leader Fördergruppe Thü-
ringen, die sich mit 65 % an den Kosten beteiligt hat, bei dem 
Planungsbüro und den Baufirmen für die termingerechte Ausfüh-
rung, beim Bauamt der VG, dem Forst Thüringen, den zuständi-
gen Behörden, dem Bauhof Schwarzburg sowie der Gemeinde 
Schwarzburg die auch einen Teil der Kosten trägt.

Die neue Wasserleitung wurde am ehemaligen Bungalowplatz 
der Jugendherberge an das Trinkwassernetz von Rennsteigwas-
ser angeschlossen. Dabei mussten wir die Schwarza queren. 
Mittels Spühlbohrung unter dem Fluss hindurch wurde die neue 
Leitung verlegt.

Wir haben jetzt eine eigene Wasseruhr, aber keine Angst, das 
Schwimmbecken wird nicht mit Trinkwasser gefüllt.

Für die nächste Saison sind auch schon Aufgaben geplant. So 
wollen wir u. a. die Toiletten etwas modernisieren, die Fassade 
vom Kiosk fertig streichen und neue Technik für die Wasserauf-
bereitung anschaffen.

Aber jetzt gehen wir erstmal in die wohl verdiente Winterpause. 
Das große Vogelhaus befüllen wir in diesem Jahr nicht, da der 
gefräßige Waschbär den Vögeln immer zuvorkommt.

Wir sagen ein herzliches Dankeschön an alle Badegäste und 
Besucher und natürlich an alle fleißigen Helfer auch außerhalb 
des Vereins.
Bleibt alle schön gesund bis nächstes Jahr!!!

Euer Förderverein Freibad Schwarzburg e. V.
Dagmar Becker - Vorsitzende

§ 1
Inhalt der Änderung

(1) Im § 9 Absatz 1 werden die Worte VG „Mittleres Schwarza-
tal“ durch die Worte VG „Schwarzatal“ ersetzt.

(2) Im § 11 Absatz 1,3,4,5,6 und 7 werden die Worte VG „Mittle-
res Schwarzatal“ durch die Worte VG „Schwarzatal“ ersetzt.

(3) Im § 12 werden die Worte VG „Mittleres Schwarzatal“ durch 
die Worte VG „Schwarzatal“ ersetzt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2019 in Kraft.

Schwarzburg, den 20.10.2026
Gemeinde Schwarzburg
gez. Heike Printz
Bürgermeisterin� Siegel

Belehrung:
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung 
und diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der 
Gemeinde Schwarzburg schriftlich unter Angabe der Gründe 
geltend gemacht werden. Werden solche Verstöße nicht inner-
halb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
Diese Belehrung erfolgte im Amtsblatt der Verwaltungsgemein-
schaft „Schwarzatal“, Nr. 12/ 45. Woche (08. Jahrgang) vom 
06.11.2026

Mitteilungen

2026 war ein super Jahr!

Förderverein Freibad Schwarzburg e. V. 
beendet eine erfolgreiche Badsaison
Mit 9500 Badegästen blicken wir auf eine fantastische Saison 
zurück. Es spricht sich immer mehr herum, dass man sich in 
unserem idyllischen und gepflegten Freibad sehr gut erholen 
und ungestört schwimmen kann und dass unser Kiosk immer 
für das leibliche Wohl geöffnet ist. Das schöne Sommerwetter 
spielte uns außerdem gut in die Karten.
Um das zu gewährleisten, beginnen die Vorbereitungen für 
die Saison im zeitigen Frühjahr. Wir beginnen mit Laubrechen, 
Unkrautbeseitigung, Rasenpflege, Frühjahrsputz in den Kabi-
nen, Toiletten und im Kiosk. Es werden die eingelagerten Bänke 
wieder aufgestellt, die Zäune repariert, das Becken gesäubert, 
gestrichen und befüllt. Viele Badegäste bedeutet aber auch eine 
intensive Wasseraufbereitung, und so hatten die Männer nach 
Badeschluss bis in den späten Abend und früh morgens schon 
alle Hände voll zu tun um die Wasserqualität zu erhalten.

Umso mehr freuen wir uns riesig, dass wir drei männliche aktive 
Vereinsmitglieder gewinnen konnten.

Mitstreiterinnen am Kiosk können wir im nächsten Jahr 
auch sehr gut gebrauchen. Meldet euch bei Interesse gerne 
bei uns.

Unser Badmeister Alex brachte mit seiner ruhigen und freundli-
chen Art den Kindern wieder das Schwimmen bei und wir sind 
sehr erfreut, dass er auch 2027 wieder für uns und euch zur 
Verfügung steht.

Der Schwarzburger Kindergarten Waldstrolche besuchte unser 
Freibad auch wieder so oft es möglich war und verschaffte so 
den kleinen Wasserratten einen tollen Sommer.
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Gemeinde Unterweißbach

Amtliche Mitteilung zur Aufhebungssatzung 
über die Erhebung der Grundsteuern 
und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) 
der Gemeinde Unterweißbach

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.03.2026 mit 
Beschluss-Nr.: 072-13/2026 die Aufhebungssatzung über die Erhe-
bung der Grundsteuern und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) 
der Gemeinde Unterweißbach, mit seinen Anlagen beschlossen.
Mit Schreiben vom 27.04.2026 wurde der o.g. Beschluss dem 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt als zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt. Diese bestätigte den Eingang mit 
Schreiben vom 04.05.2026 (AZ.: 093.963:11_094(26)1-03/kfra).
Entsprechend der Vorschriften des § 21 Abs. 3 Satz 3 Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) wird die Aufhebungssatzung über 
die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer (Hebesatz-
Satzung) der Gemeinde Unterweißbach öffentlich bekanntgemacht:

Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
der Grundsteuern und Gewerbesteuer (Hebesatz-

Satzung) der Gemeinde Unterweißbach
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. Dezember 2025 
(GVBl. S. 22, 47), hat der Gemeinderat der Gemeinde Unterweiß-
bach in der Sitzung vom 26.03.2026 die folgende Aufhebungs-
satzung zur Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und 
Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Unterweiß-
bach beschlossen:

§ 1
Aufhebung

Die Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewer-
besteuer (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Unterweißbach 
vom 30.12.2024, veröffentlicht im Amtsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Schwarzatal“ Nr. 1/ 2. Woche vom 10.01.2025, 
wird aufgehoben.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Gemeinde Unterweißbach
Unterweißbach, den 24.07.2026
gez. Steffen Günther� -Siegel-
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk:
Die Aufhebungssatzung über die Erhebung der Grundsteuern 
und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Gemeinde Unter-
weißbach, ausgefertigt am 24.07.2026, wurde im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, Nr. 12/ 45. Woche (08. 
Jahrgang) vom 06.11.2026 öffentlich bekanntgemacht.

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 16. Sitzung des Gemeinderates 
Unterweißbach am 01.10.2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 084-16/2026 vom 01.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zum 1. Nachtrag zum Ingeni-
eurvertrag der Ingenieurgesellschaft für Wasserwirtschaft mbH, 
Bierwe g 27, 99310 Arnstadt bzgl. des Ausbaus der Gemein-
destraße „Am Wasser“ in Unterweißbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Veranstaltungen

Gemeinde Sitzendorf

Veranstaltungen

Einladung zum Gedenkgottesdienst 
am Volkstrauertag

Der Volkstrauertag ist ein Tag
des stillen Gedenkens
an alle Opfer von Krieg und Gewalt
und zugleich ein Tag der Besinnung
wie wir heute auf Krieg,
Gewalt und Terror reagieren,
was wir heute für Frieden, Freiheit,
Gerechtigkeit und Menschlichkeit
bei uns und in der Welt tun können.

Liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie im Namen der Gemeinde Sitzendorf, 
der Kirchgemeinde und allen Unterstützern herzlich

zum Gedenkgottesdienst am Volkstrauertag
Sonntag, den 15. November 2026, um 11.00 Uhr

am Denkmal in Sitzendorf
ein.

Freundlichst
Martin Friedrich
Bürgermeister
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An folgenden Flurstücken wurden Grenzpunkte der gemein-
samen Flurstücksgrenzen zwischen den Flurstücken und dem 
Straßenflurstück wiederhergestellt:

Flur 1: Flurstücke 6, 13/1, 13/2, 161/1, 161/2, 162/10, 162/14, 
162/16, 162/17, 183/164, 292/156, 312/165, 385/7, 
385/9, 385/22, 399/930, 472/155, 475/23, 500/158, 
1183, 1184

Flur 2: Flurstücke 319, 321
Flur 3: Flurstücke 197, 201/2, 201/4, 201/18, 202/5, 202/23, 

203/3, 236/66, 261/10, 271/4,
283, 287, 290, 310/284, 1368/2, 1368/28

Flur 4: Flurstücke 294/22, 423/6, 566/292

An folgenden Flurstücken wurden Grenzpunkte der gemein-
samen Flurstücksgrenzen zwischen den Flurstücken und dem 
Straßenflurstück wiederhergestellt und dabei festgestellt, dass 
sich Teile der Fahrbahn, der Gehwege oder anderer straßen-
baulicher Anlagen auf den Flurstücken befinden. Die daraufhin 
notwendigen Zerlegungen wurden durchgeführt:

Flur 1: Flurstücke 1/3, 2, 159/1, 159/2, 174/8, 288/3, 369/924, 
383/925, 476/5, 488/163, 502/174, 926/5, 926/6

Flur 2: Flurstücke 257/194, 315, 320, 325, 326, 327/1, 327/2
Flur 3: Flurstücke 198, 199/12, 201/3, 201/7, 202/27, 236/29, 

236/48, 236/63, 236/64, 261/11, 282, 331/202, 333/291, 
1368/29, 1368/40

Flur 4: Flurstücke 291/2, 291/4, 294/23, 565/294, 658/432
Flur 11: Flurstücke 1387/4, 1388, 1390

Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wird in einer Grenz-
niederschrift beurkundet. Zuvor haben die Eigentümer der betei-
ligten Flurstücke die Möglichkeit, sich zum Ergebnis der Liegen-
schaftsvermessung zu äußern.

Der dazu vorgesehene Anhörungstermin findet am 18.11.2026 
um 09.00 Uhr statt. Treffpunkt ist in Unterweißbach, Parkplatz 
Quittelsbergstraße (Festplatz).

Es ist den Eigentümern freigestellt, den Termin wahrzunehmen. 
Sie können sich auch durch eine bevollmächtigte Person ver-
treten lassen. Kosten, die durch die Wahrnehmung des Termins 
entstehen, können leider nicht erstattet werden.
Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung wird im Anschluss 
durch Offenlegung bekanntgegeben. Der Termin für die Offen-
legung wird im Amtsblatt der VG „Schwarzatal“ und auf der 
Internet-Seite des TLBG öffentlich bekannt gegeben.
https://tlbg.thueringen.de/liegenschaftskataster/oeffentliche-
bekanntmachungen-der-katasterbereiche

Saalfeld, 23.10.2026
Im Auftrag
gez. Steven Schlegel
Sachbearbeiter Außendienst-Koordinierung
Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Zweigstelle Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3
07318 Saalfeld

Schulen / Kindereinrichtungen

Investitionen im Kindergarten 
Unterweißbach

Nachdem im September im Kindergarten Unterweißbach großes 
Jubiläum gefeiert werden konnte - das DRK Rudolstadt als Träger 
ist jetzt seit 30 Jahren Partner der Gemeinde in der Betreibung 
der Einrichtung - ziehen aktuell Bauleute in das Gebäude ein.
Eine höhere 5-stellige Summe investiert die Gemeinde in die 
Ertüchtigung und Erneuerung der Elektroanlage. Auch in den 
Folgejahren sind weitere Baumaßnahmen in der Planung.

Beschluss Nr. 085-16/2026 vom 01.10.2026
Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung der beschränk-
ten Ausschreibung der Gemeinschaftsmaßnahme Straße am 
Wasser
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 01.10.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 16. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Steffen Günther
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 17. Sitzung Gemeinderates Unterweißbach am 
22.10.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 086-17/2026 vom 22.10.2026
Beratung und Beschlussfassung ÜPL HHSt. 02000.71800 - 
Zuschüsse Vereine
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 087-17/2026 vom 22.10.2026
Beratung und Beschlussfassung - 1. Nachtragshaushaltssat-
zung 2026
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 088-17/2026 vom 22.10.2026
Beratung und Beschlussfassung - Fortschreibung Finanzplan 
und Investitionsprogramm für die Jahre 2025 bis 2029
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Beschluss Nr. 089-17/2026 vom 22.10.2026
Beratung und Beschlussfassung Erwerb eines Multicar
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0

Nicht öffentlicher Teil
Am 22.10.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 17. Sitzung 
0 Beschlüsse gefasst.

Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.

gez. Steffen Günther
Bürgermeister

Liegenschaftsvermessung nach 
dem Thüringer Vermessungs- und 
Geoinformations-gesetz (ThürVermGeoG) 
vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574) 
in der jeweils geltenden Fassung

Ankündigung des Anhörungstermins
In der Gemeinde VG „Schwarzatal“, Gemarkung Unterweißbach, 
wurde an der L1145 (Ortsdurchfahrt Unterweißbach, Bahnhof-
straße - Lichtetalstraße - Oberweißbacher Straße) eine Straßen-
schlussvermessung durchgeführt.
Dabei wurden die notwendigen Grenzpunkte der angrenzenden 
Flurstücke wiederhergestellt. Die Lage der Straße in Bezug zu 
den angrenzenden Flurstücken wurde bestimmt und die not-
wendigen Zerlegungen wurden durchgeführt.
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Weitere Veranstaltungen in der Kirchgemeinde, 
im Kirchspiel und in der Region:
Christenlehre:
montags um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Oberhain� (außer in den 
Ferien)
montags um 15.30 Uhr im Pfarrhaus Oelze�(außer in den Ferien)
Kindernachmittage mit Frau Beyer:
mittwochs 14-15 Uhr im Pfarrhaus Katzhütte� (außer in den 
Ferien)
Konfirmandenstunde:
donnerstags um 17 Uhr, Ort nach Absprache� (außer in den 
Ferien)
Kirchenchorprobe:
mittwochs um 19.30 Uhr in Unterweißbach
Frauenkreis:
in Oelze jeweils am letzten Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr
in Katzhütte z. Zt. keine Nachmittage; ggf. nach Absprache
Achten Sie bitte auch auf die aktuellen Aushänge, sowie auf die 
Veröffentlichungen in den „Kirchspiel-Nachrichten“ und in den 
nächsten Amtsblättern!

Allen Geburtstagskindern und Jubilaren senden wir im Namen 
der Gemeindekirchenräte unsere herzlichsten Glückwünsche. 
Mögen Sie Frieden, Gesundheit und Gottes Segen begleiten.
Ihr Pfarrer Frank Fischer
Ev.-Luth. Pfarramt Oberhain
Oberhain Nr.12, 07426 Königsee
Tel. 036738 / 42627

Kirchgemeinde Sitzendorf

Termine

Gottesdienst zum Volkstrauertag am 15.11.2026
10.00 Uhr in der Bergkirche zu Sitzendorf

Nächster Redaktionsschluss
Freitag, 20. November 2026

Nächster Erscheinungstermin
Freitag, 4. Dezember 2026

Es ist der klare Wille des Gemeinderates und des Bürgermeis-
ters, unsere Kindereinrichtung auch weiterhin zu betreiben, um 
Unterweißbach auch für junge Familien attraktiv zu halten. Es 
gab ja bereits einige Gerüchte im Dorf, dass nach Schwarzburg 
auch unser Kindergarten zur Disposition stehen könnte. Dem 
ist nicht so, und mit unserem finanziellen Engagement wollen 
wir das nachhaltig unterstreichen. Kurze Beine - kurze Wege! 
Zu dieser Aussage stehen wir, auch in der Hoffnung, dass die 
neuen kurzen Beine Unterweißbachs den Weg zu den Lichtetal-
strolchen finden werden.

Sonstiges

Advent in Unterweißbach

Adventssingen auf dem Parkplatz und die Winterparty im 
Schwimmbad kurz vor dem Fest gehören seit vielen Jahren zu 
den vorweihnachtlichen kulturellen Angeboten im Dorf und die 
beteiligten Vereine laden auch in diesem Jahr wieder ein.
Darüber hinaus sind die Vorstände einiger Vereine aktuell im 
Gespräch, jeweils an den Sonntagen im Advent die Möglichkeit 
zu bieten, sich gemeinsam auf das bevorstehende Fest zu freuen.

Auf dem Parkplatz soll eine Glühweinhütte stehen, welche - siehe 
oben - an den Adventssonntagen (immer von einem anderen 
Verein betrieben) zum Verweilen einlädt.
Seien Sie gespannt und verfolgen Sie die nachfolgenden Veröf-
fentlichungen und Aushänge.

Ortsübergreifende  
Kirchgemeinden

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Katzhütte und Oelze

Der Monatsspruch für November:
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und 
viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu 
Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie 
erlernen nicht mehr den Krieg.
� Jesaja 2,4

Gottesdienste und Veranstaltungen:

am Buß- und Bettag, dem 18.11.2026
19:00 Uhr Katzhütte Andacht mit Kino
am Samstag, dem 21.11.2026
13:30 Uhr Katzhütte Gottesdienst mit Hl.Abendmahl
15:00 Uhr Oelze Gottesdienst mit Hl.Abendmahl
am Ewigkeitssonntag, dem 22.11.2026
16:30 Uhr Schwarzburg Gottesdienst mit Hl.Abendmahl
am 1.Adventswochenende, (28. / 29.11.2026)
14:00 Uhr -
18:00 Uhr

Pfarrhaus
Oelze

Adventsausstellung

17:00 Uhr „Lichterkirche“
am Donnerstag, dem 10.12.2026
14:00 Uhr Oelze Adventsnachmittag
am 2.Sonntag im Advent, dem 06.12.2026
13:30 Uhr Oelze Gottesdienst
am 3.Sonntag im Advent, dem 13.12.2026
09:30 Uhr Schwarzburg Gottesdienst
13:30 Uhr Oelze Gottesdienst
am 4.Sonntag im Advent, dem 20.12.2026
09:30 Uhr Katzhütte Gottesdienst
am Heiligabend, dem 24.12.2026
16:00 Uhr Oelze Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Uhr Schwarzburg Christvesper mit Krippenspiel
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

98744 Schwarzatal
OT Oberweißbach
Sonneberger Straße 54

OT Meuselbach
Neuer Weg 11

Tel.: 03 67 05/ 6 24 74Tel.: 03 67 05/ 6 24 74
Mobil: 0151/ 51 35 90 77Mobil: 0151/ 51 35 90 77

Erd-,
Feuer-, See-

und Friedwald-
bestattungen

Abholung und  
Überführung 

bei Tag und Nacht

Bestattungsvorsorge
Erledigung aller Formalitäten 

hilfreiche Unterstützung  
und Beratung

eigene Trauerhallen in  
Meuselbach und Sitzendorf

für Abschiednahme im  
kleinsten Kreis separater  

Trauerraum  
in Meuselbach

WernerWerner
Seit 35 Jahren IhrSeit 35 Jahren Ihr

BestattungsunternehmenBestattungsunternehmenIn
 s

ch
weren Stunden für Sie da

In
 s

ch
weren Stunden für Sie da

Für die erwiesene Anteilnahme und 
die trostreichen Worte anlässlich des 
Todes unserer lieben Verstorbenen

Gabriela  
Beetz

sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Ehemann Volkmar Beetz
Sohn Nico Beetz

Unterweißbach, im Oktober 2026

Tief  verbunden mitTief  verbunden mit
Mensch, NaturMensch, Natur

und Heimatund Heimat

GERLOF
Bestattungsinstitut

Am Rennsteig

Telefon 036781 / 9376Telefon 036781 / 9376
www.bestattungen-gerlof.dewww.bestattungen-gerlof.de

GmbH

  NEUHAUS / RWG • SONNEBERGERSTR. 217

 

03679–726463

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

 

Danke
Uns werden noch lange  
die richtigen Worte fehlen. 
Zu unfassbar ist  
unser Verlust.

Ina und Mario
im Namen aller Angehörigen

Schwarzatal, im Oktober 2026

Robert  
Urban

* 11.09.1981
† 23.10.2026

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Noch viele Jahre wollt' ich leben,
wollt' noch so lange bei euch sein,
denn es ist so schön gewesen,
doch leider hat's nicht sollen sein.

Nachdem wir von unserem lieben

Sandy Brückner
* 02.02.1979     † 28.09.2026

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf 
diesem Weg bei allen für die aufrichtige Anteilnahme, 
die uns in vielfältiger Weise zuteil wurde, herzlich 
bedanken. Unser besonderer Dank gilt seiner 
Hausärztin Frau Katrin Freihoff mit ihrem Team,  
dem Palliativnetz Südthüringen in Katzhütte,  
dem Bestattungsunternehmen Werner Oberweißbach 
sowie dem Gasthaus „Zum Panoramaweg“.

In liebevoller Erinnerung
Andrea und Mario
im Namen aller Angehörigen

Mellenbach-Glasbach, im Oktober 2026

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Anzeige online aufgeben wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 0 36 77 / 20 50-0 oder 
per E-Mail info@wittich-langewiesen.de

Bi
ld 
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 ge

ne

rie
rt

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

©stock.adobe.com - izzzy71©stock.adobe.com - izzzy71
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Preisbeispiel 100 m2 

• Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 €
• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 €
• Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 €
• Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 €
• Fassadenputz  ab 11.550 €
• Gartenzaun/Terrassengeländer 10 x 1,20 m ab 4.590 €

28
Jahre

Dach / Fassade / Metallbau Achtung Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist unser Team  
Ihr zuverlässiger Partner bei  

Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH – Das Handwerkerhaus 
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau | E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Tel. 03677 - 207736

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich |  
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten • PrefaDach 
• Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen • Schieferarbeiten • Fassadenputze  

• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Herbstaktion
Herbstaktion

20262026
Unsere  

Beratung und Angebot  

sind kostenlos und unverbindlich!

Jetzt Buchen zum Preis von 2026 und Termin für Frühjahr 2027 sichern!

Stimmige Wohnkonzepte
Wohntrends ändern sich schnell. 

Was in Ausstellungen und sozialen Medien gut aussieht, passt nicht 
automatisch zum eigenen Zuhause. Für viele Haushalte ist deshalb 
weniger die Frage entscheidend, was neu ist, sondern was im Alltag 
funktioniert und auch in einigen Jahren noch stimmig wirkt.

Mehr Flexibilität
Auffällig ist der Wunsch nach mehr Ruhe in der Gestaltung. Klare 
Linien, natürliche Materialien und zurückhaltende Farben prägen 
viele Wohnkonzepte. Statt einzelner auffälliger Effekte geht es häufi-
ger um Räume, die aufgeräumt wirken und flexibel nutzbar bleiben. 
Das zeigt sich etwa bei Möbeln mit mehreren Funktionen, bei durch-
dachtem Stauraum und bei einer Beleuchtung, die mehr kann als 
nur den Raum hell machen.

Ein sichtbarer Trend ist die stärkere Verbindung von Komfort und 
Nutzwert. Wohnräume sollen gemütlich sein, gleichzeitig aber auch 
Arbeiten, Lernen oder gemeinsame Zeit ermöglichen. Deshalb ge-
winnen Lösungen an Bedeutung, die sich an veränderte Tagesab-
läufe anpassen. Dazu gehören zonierte Lichtkonzepte, bewegliche 
Möbel oder Materialien, die robust und pflegeleicht sind.

Ruhigere Töne
Auch bei Farben setzt sich vielerorts eine ruhigere Richtung durch. 
Naturtöne, gedeckte Grün- und Erdfarben oder warme helle Nu-
ancen lassen sich meist leichter kombinieren als sehr modische 
Signalfarben. Wer Veränderungen wünscht, fährt oft besser mit 
austauschbaren Akzenten durch Textilien, Leuchten oder einzelne 
Möbelstücke als mit großflächigen Trendfarben.

Nicht jeder Trend passt zu jedem Raum
Gerade offene Wohnbereiche stellen höhere Anforderungen an Pla-
nung und Ordnung. Was großzügig wirkt, kann im Alltag schnell 
unruhig werden, wenn Stauraum fehlt oder Funktionen nicht klar 
getrennt sind. Ähnlich ist es bei minimalistischer Einrichtung: Sie 
wirkt nur dann stimmig, wenn der Raum gut organisiert ist. Der sinn-
vollste Wohntrend bleibt deshalb ein alter Grundsatz: Räume sollten 
zu den Menschen passen, die sie nutzen. Wer nicht jedem Impuls 
folgt, sondern Material, Licht und Funktion zusammen denkt, richtet 
nachhaltiger ein – und wohnt am Ende entspannter.
Mit Unterstützung von KI generiert.
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Wir bauen fast alles!
Ausbau
Bauelemente
Baustoffhandel
SBID GmbH & Co. KG 
Ortsstraße 9 | OT Lichtenhain | 98744 Schwarzatal
Telefon: 036705 / 2098-98 | Fax: 036705 / 2098-99
E-Mail: kontakt@sbid.eu | www.sbid.eu

Holzbau
Terrassen
Zaunbau

Baumaschinen/
Vermietung

Hainbergstraße 57 • 98744 Schwarzatal

PVC-Fenster & Rollläden
Türen & Wintergärten

Trocken- & Innenausbau
Eigene Herstellung

Montage & Service
Wartung & Reparatur

Holz- und Kunststoffbau

Meuselbach    e.G.

036705/25890

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.
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Weil jede Sekunde zählt
Brandschutzsysteme erkennen Gefahren frühzeitig und können Leben retten

(DJD). Ein überlasteter Mehrfachstecker, ein technischer Defekt an 
einem Elektrogerät oder eine vergessene Kerze – viele Brände ent-
stehen nicht durch spektakuläre Ereignisse, sondern im ganz nor-
malen Alltag. Umso wichtiger ist es, mögliche Gefahren zu kennen 
und das eigene Zuhause mit einem wirksamen Brandschutz aus-
zustatten. Moderne Sicherheitssysteme erkennen kritische Situatio-
nen frühzeitig und alarmieren die Bewohner, bevor sich Rauch und 
Feuer unkontrolliert ausbreiten und zur Gefahr für Leib und Leben 
werden können.
Rauch oder Hitze – der Unterschied zählt
Rauchmelder, im Fachjargon Rauchwarnmelder, gehören heute in 
Wohnungen und Häusern zur Grundausstattung und sind gesetz-
lich vorgeschrieben. Sie reagieren auf Rauchpartikel in der Luft 
und schlagen bereits in einer frühen Phase eines Brandes Alarm. 
Thermomelder lösen erst aus, wenn die Temperatur einen festge-
legten Wert überschreitet oder ungewöhnlich schnell ansteigt. Sie 
eignen sich besonders für Räume wie Küchen oder Garagen, in de-
nen Dampf oder Kochdünste einen Rauchmelder häufiger auslösen 
könnten. Fachleute wissen, welcher Melder am jeweiligen Einsatzort 
die richtige Wahl ist – häufig ist dies auch eine Kombination beider 
Sensoren.
Vernetzt für mehr Sicherheit
Noch besseren Schutz bieten moderne Gefahrenmeldesysteme, 
die Rauch- und Thermomelder intelligent vernetzen. Sie können 
im Alarmfall beispielsweise die Beleuchtung einschalten, akusti-
sche und optische Warnsignale auslösen oder eine Nachricht auf 
das Smartphone senden. Gefahrenmeldeanlagen etwa von Telenot 
verbinden Brand-, Einbruch- und Gefahrenmeldetechnik zu einem 
ganzheitlichen Sicherheitskonzept. Wichtig ist dabei, auf zertifizierte 
Systeme zu achten, etwa mit einer Anerkennung durch den VdS. 
Ebenso entscheidend sind eine fachgerechte Planung und Installa-
tion durch qualifizierte Fachbetriebe wie die Autorisierten Telenot-
Stützpunkte. 

Auch der Hersteller selbst bietet den Service für eine Entwurfspla-
nung des Eigenheims an. Unter www.telenot.com gibt es dazu wei-
tere Informationen und eine Fachbetriebssuche. Ein weiterer Vorteil 
vernetzter Sicherheitssysteme: Sie überwachen ihre Komponenten 
zum Beispiel auf Störungen oder schwache Batterien eines Funk-
melders.
Kleine Maßnahmen mit großer Wirkung
Auch im Alltag lässt sich das Brandrisiko mit wenig Aufwand ver-
ringern. Mehrfachsteckdosen sollten nicht mit zu vielen leistungs-
starken Geräten belastet, Elektrogeräte regelmäßig auf Schäden 
kontrolliert und brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt gelassen 
werden. Mit Umsicht und moderner Sicherheitstechnik sind beste 
Voraussetzungen geschaffen, damit aus einer kleinen Unachtsam-
keit kein großer Schaden entsteht.
Fotos: DJD/Telenot
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen mit Standort in Lange-
wiesen und geben mehr als 160 verschiedene Amts- 
und Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in 
Thüringen heraus. Um die Ansprüche unserer Kunden 
an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
noch besser erfüllen zu können, suchen wir eine/n

   Medienberater/in 
Außendienst

Diese Aufgabe wartet auf Sie:
•  Innerhalb eines definierten Verkaufsgebietes  

in Thüringen betreuen Sie unsere Kunden  
und gewinnen neue dazu.

Ihr Profil umfasst:
•  Interesse an Printmedien sowie die Pflege  

und der Aufbau unseres Kundenstammes.
•  Eine überzeugende Persönlichkeit mit  

seriösem und gepflegtem Erscheinungsbild  
sowie Teamfähigkeit, Verhandlungsgeschick  
und rhetorischen Fähigkeiten.

•  Einen strukturierten und organisierten Arbeitsstil.
•  Den Besitz der Fahrerlaubnis B.
Wir bieten Ihnen:
•  Die Mitarbeit in einem erfolgsorientiertem Team.
•  Eine vielseitige und herausfordernde  

Aufgabe im festen Angestelltenverhältnis.
•  Den Einstieg in einen Beruf, in dem man Geld  

verdienen kann.
• Eine Chance zum 1.1.2027.
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre ausschließlich schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen. 
LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Reise, 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau 
E-Mail: m.reise@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Jetzt bewerben
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SIE fEHLEN UNS!

Ergänzen Sie unser Team  
in Thüringen?

Wir suchen schnellstmöglich ein

Verkaufstalent (m/w/d) 
im Innendienst (30 h)

Sie …

 verfügen über Verkaufserfahrung und telefonieren gerne
 sind rhetorisch versiert und haben eine angenehme, 

 ausdrucksstarke Telefonstimme
 sind in jeder Situation freundlich und hilfsbereit
 sind teamfähig und haben Freude 

 am Umgang mit Kunden

Dann sind Sie bei uns richtig!

Bewerben Sie sich gleich!

m.reise@wittich-langewiesen.de

LINUS WITTICH Medien KG 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau 

z. H. Mirko Reise

Nicht mehr

nur vom Traumjob

 träumen …

Für Ihre Anzeige im 
Stellenmarkt Aktuell



Anzeigenteil	 - 23 -� Amtsblatt VG „Schwarzatal“ · Nr. 12/2026

A
us

ga
b

e 
11

/2
02

6

Sparmeldung  
aus Ihrer Nähe:
Noch bis 30.11. können Sie zur 
ausgezeichneten HUK-COBURG  
wechseln und sparen. 

daniel.malzahn@HUKvm.de

Vertrauensmann 
Daniel Malzahn
Hauptstr. 94 
98744 Schwarzatal
Tel. 036705 20686 
Mobil 0176 57863797

AB 31. OKTOBER

JEDEN SONNTAG · 11 BIS 14 UHR

Sonntags-Mittagstisch
im Gestüt

Wechselnde Gerichte – vom Wildbraten bis zum Lachs.
Genießen Sie den Sonntag mit Blick auf 160 Haflinger.

Nur mit Vorreservierung
bis spätestens Mittwoch der jeweiligen Woche

AB 15. NOVEMBER · AB 14 UHR

Weihnachts-
geschenke basteln
Mit Ihnen und Ihren Kindern:
Führstricke, Hundeleinen,
Halsbänder, Pferdehaar-Schmuck
u. v. m.

ZUM VORMERKEN

Advent
im Gestüt

12. & 13. Dezember
Markt & Showprogramm

FÜR FIRMEN & VEREINE

Weihnachtsfeier
im Gestüt
bis 40 Personen

Jetzt Termin anfragen

RESERVIERUNG & FRAGEN

036701 31151
info@haflinger-in-meura.de
www.haflinger-in-meura.de

Haflinger Gestüt Meura · Ortstraße 116 · 98744 Meura

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de

Raten Sie mit!!!
S
u
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Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-langewiesen.de
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An das Hospiz in Katzhütte
Hiermit möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Kinder mit Familie, nochmals für die sehr gute 
Pflege und Fürsorge von meinem verstorbenen 
Mann Helmut Röder bei allen Schwestern,  
Ärzten und Mitarbeitern bedanken.

Was hier im Hospiz geleistet wird, kann man  
nicht genug würdigen. Für uns war es ein Trost, 
Helmut in sehr guten Händen zu wissen,  
was mich auch sehr beruhigt hat.

Er war in dieser Zeit sehr glücklich.
Alles Gute für sie alle. Heidi 

Röder

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

Wie kann ich Ihnen helfen?
Tel.: 03677 205015

Mobil: 0152 24203430 
j.sittig@wittich-langewiesen.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da ...

Jens Sittig

Ihr Medienberater

©  Vadym – stock.adobe.com

Ein gedruckter Blumengruß – ein Danke  
für Familie, Freunde und Bekannte.

wittich.de/hochzeitsanzeigen

Dauerflimmern statt Gute-Nacht-
Geschichten. Toastbrot und 
Pommes statt Obst und Gemüse. 
Geschrei statt Kinderlachen.
Viele Kinder in Deutschland leiden 
unter Vernachlässigung, Streit und Gewalt. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de


